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AUFBAUANLEITUNG
Artikel-Nr. 779 120
Achtung: Alle angegebenen Maße sind ca.-Maße!
Weitere Informationen auf www.finnhaus.de

Es handelt sich um eine Allgemeine Aufbauanleitunganleitung, die Technischen Daten die in dem Paket des 
Hauses beigefügt sind, sind maßgeblich zu verwenden. Produktvideos finden Sie unter: www.finnhaus.de/videos.html

http://www.finnhaus.de/videos.html
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828 040

Finnhaus-Vertrieb 
M. Wolff GmbH
Wiebusch 50 
D-59581 Warstein-Belecke

EAN-Code:  4038868008612

828 040

Finnhaus-Vertrieb 
M. Wolff GmbH
Wiebusch 50 
D-59581 Warstein-Belecke

EAN-Code:  4038868008612

Wandaußenmaß: 240 x 240
Bohlenstärke: 28

Wandaußenmaß: 240 x 240
Bohlenstärke: 28

Ls

Ls

Mit diesem Gartenhaus haben Sie sich für ein 
Qualitätsprodukt aus dem Hause Finnhaus-
Vertrieb M. Wolff entschieden, und damit eine 
gute Wahl getroffen. Diese Montageanleitung 
soll Sie beim Aufb au des Bausatzes unterstützen 
und bei dem einen oder anderen „kniffeligen“ 
Detail mit gutem Rat und Tipps weiterhelfen. 

Jedem Bausatz liegen individuelle Ansichts-
zeichnungen/Technische Daten bei, aus denen 
Sie die jeweiligen Maße und Positionen der Türen, 
Fenster, sowie die Einbauhöhen der Fenster ent-
nehmen können.

Da auch wir Praktiker sind, werden wir Ihnen lange 
Texte ersparen, und uns auf das Notwendigste 
konzentrieren. Sie werden im Lieferpaket ausrei-
chend Schraub-und Befestigungsmaterial fi nden, 
dessen Auswahl sich nach dem jeweiligen Bedarf 
selbst erklärt.

 Wasserwaage

 Hammer

 Gummihammer

 Zange

 Maßband

 Zollstock

 Bohrmaschine

Folgendes Werkzeug wird benötigt:

 Akkuschrauber

 versch. Bits

 Holzbohrer

 Teppichmesser

 Stichsäge

 evtl. Handkreissäge/
 Kappsäge

 Lochsäge 100 ∅∅

Fotografi eren Sie oder schneiden Sie alle Aufk leber am 
Paket aus. Darauf sind alle wichtigen Informationen, die 
eventuell später für Rückfragen benötigt werden.

WICHTIG / Important
für Ihre Unterlagen    document

SA 173581
Kontrollnummer / Control number

Beispiel

Bauliche Voraussetzung

Für die Standfestigkeit und Haltbarkeit Ihres Hauses ist 
ein fachgerechtes Fundament von großer Wichtigkeit. 
Eine einwandfreie Montage des Hauses wird nur durch 
ein absolut waagerechtes und tragfähiges Fundament 
gewährleistet.

Bei Fragen zum Fundament, das für den Untergrund Ih-
res Hauses notwendig ist, wenden Sie sich vorzugsweise 
an einen örtlichen Fachmann, der mit den für Ihre Region 
typischen Bodenstrukturen vertraut ist.

Verdichtetes Schotterbett mit Gehwegplatten als Mini-
maluntergrund für die Errichtung eines Hauses.

Montageanleitung

Finnhaus Wolff // Montageanleitung
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Haustyp Anzahl der Fundamenthölzer (B x H x L)

Grillkota Fundamentholz : 6 (45 x 90 x 1860 mm)

Dieser Fundamentplan ist ein unverbindlicher Vorschlag und kann 
individuell verändert werden!

Fundamentplan 

A mm

B mm

A mm = B mm

5 x 80mm
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Fundamentplan
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Wichtige Tips und Informationen
Sehr geehrter Kunde,

wir möchten Ihnen zum Kauf des Grillkotas gratulieren. Beim Aufbau und für die spätere Benutzung 
wünschen wir Inhnen jetzt schon viel Spass und Freude. Bevor Sie jedoch mit der Montage beginnen 
können, ist es wichtig, dass Sie nachfolgende Hinweise beachten:

1. Lesen Sie zuerst diese Anleitung in aller Ruhe durch.

2. Überprüfen Sie anhand der Stückliste, ob alle Teile vorhanden sind. Die Stückliste wird Ihnen auch
beim Erkennen der Teile, sowie über die Position der Balken, Leisten etc. hilfreich sein.

3. Legen Sie das Holz nicht auf nassen oder schmutzigen Untergrund, da sich dieser Schmutz im
nachhinein nur schner oder gar nicht mehr entfernen lässt.

4. Es werden reichlich Nägel und Schrauben in verschiedenen Längen mitgeliefert. Verwenden Sie
jeweils die vorgegebenen oder Ihnen sinnvoll und zweckmässig erscheinenden Befestigungen!

Informationen zum Baustoff Holz
Holz ist ein natürlicher Baustoff. Vor der Verarbeitung wird das Holz auf eine Restfeuchtigkeit getrocknet, 

 eztiH ,etläK ,negeR( nessül fniE nehcsitamilk nenedeihcsrev ned zloH sad nneW .tgärteb %81 .ac eid
etc.) ausgesetzt ist, kann sich auch der Feuchtigkeitsgehalt der Hölzer verändern. Dadurch kann 
sich das Holz in der Struktur verändern. Ebenfalls können Türen und Fenster in der Funktionalität 
beeinträchtigt werden.

Nachfolgend die wichtigsten Merkmale: 
1. Durch das Austrocknen der Hölzer können leichte Rissbildungen entstehen. Dies ist jedoch
kein Qualitätsverlust und kann nicht unter Garantie geltend gemacht werden. Bei ansteigender
Luftfeuchtigkeit bilden sich diese Risse jedoch wieder zurück.

2. Ein Paar Wochen nach der Montage haben sich die Hölzer gesetzt. Eventuell muss die Tür
nachgerichtet werden. Farbliche Veränderung am Holz durch UV-Strahlen (Sonneneinstrahlung)
sind möglich.

Die Luftzirkulation
Damit die Grillanlage und Luftzirkulation einwandrei funktioniert, muss die seitliche Luftzufuhr 
sichergestellt werden.

± 0.00

Schema für die Luftzirkulation
(Schnitt durch das Kota/Fundament)

Die Luftzufuhr ist für die Funktionalität der Grillanlage 
zwingend notwendig!

der Rauchabzug

Grill

Betonfundament 
bzw. Schotter oder 

retsal fP

Zuluftrohre in das Fundament 
eingelegt. Durchmesser 15 cm

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Werkzeug
Für den Aufbau benötigen Sie folgendes Werkzeug: Holzsäge, Schraubenzieher, Stehleiter, Bandmaß, 
Winkel, Wasserwaage, Bohrmaschine / Akuschrauber, Teppichmesser, Kneifzange, Metall- bzw. 
Gummihammer.

Fundament
Ein richtig angelegtes Fundament ist für die Lebensdauer und besonders für die Funktionalität Ihrer 
Grillkota sehr wichtig. Es ist zwingend notwendig, dass das Fundament gemäss nachfolgender 
Skizze angelegt wird.

Schema 3 x Lüftungsrohr Durchmesser 150 mm

Beton

Kies / Schotter

Lüftungsrohre

Imprägnierte
fundamentbalken

Betonplatte 80 mm

Kies / Schotter Ventilatorenrohre Lüftungsrohre

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Nr. Stück

Bodenbalken
1854mm

Wandelement
1470x1880mm

Wandelement mit Fenster; öffnenden
1470x1880mm

Wandelement mit Türausschnitt
1470x1880mm

Äussere Eckleisten
1475mm

Stützhölzer
338mm

Dachplattenauflage
2047mm

Dachplattenauflage
625mm

Innenecken
320mm

Dachelemente

Dachelemente mit Ausschnitt

Türe mit Rahmen + Griff (x2)

Türseitenblenden
1760mm

13 1

14 2

1

7 5

8 2

10 6

11 5

Dimension Abbildung

1 6

2 2

5 6

3 3

4 1

6 12

12

Teileliste
Artikel-Nr. 779 120
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Nr. Stück

Dachuntersicht

Giebelemente

Dreieck, kleine Dach

Wind Furnier, kleine Dach

Dachplatte; rechts, links

Unterstützung Dreieck, kleine Dach

Unterkante Latte, kleine Dach

Dachzierleisten

Bankplanken konsole 

Bankplanken
1765mm

Bankplanken
1520mm

Bankplanken
1767mm

Stützfuß

Dachinnen Salz
2350mm

Gleitschienen für Luke

Luke

Verschalungsholz

29 6

30 1

26

27

3

4

6

31 1

23 2

16 1

25

32 2+2

24

28 6

15 1

22 2

Dimensions Abbildung

21 1

17 1

18 2

10

19 2

Teileliste
Artikel-Nr. 779 120
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Nr. Stück

Zierleiste neben Türeingang
34    70x1500mm (side) 2
35    70x300mm (side) 2
36    70x1100mm(up) 1
37    70x825mm (up) 1

Dachschindel mit
Wabenstruktur

Dachpappstreifen
0,25x1,2m

Dachmaterial

Dachhaube

Metallhütte

Dachinnenkragen

Metall-Spitze

Holzfusboden

Boden Mitte Detail

Dachtraufenlängerung

Dachtraufenlängerung

41 1

50 25

39

30

Dimensions Abbildung

44

40 1

42 1

1+1

38

47 2

46 5

6

43 1

45 1

Teileliste
Artikel-Nr. 779 120
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1

3

4

6

5

11

12

46
13
14
15
16
23

19

7810

24

27

26
25

31
3229

35

36

34

37

40
41
43

44

47

Aufbauanleitung
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5x80

5x80

4x60

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120



1224.08.20     Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten 1224.08.20     Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten

24.08.20     Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten 12

5x80

5x80

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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5x70

5x80

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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6 x 90mm

5 x 80mm

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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4 x 45mm

3,5 x 35mm

4x45mm

3,5 x 35mm

4x45mm

3,5 x 35mm

4 x 60mm

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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4 x 60mm 2 x 21mm

4x45mm

2 x 21mm

2 x 21mm

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Fußboden
Artikel-Nr. 779 120
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5x605x60

4x40

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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Grundriss mit Fenster, Tür- und Sitzbankpositionen

Sitzbank Si
tz

ba
nk

Si
tz

ba
nk

Grill

Sitzbank
Sitzbank

Fensterelement variabel einsetzbar

Türelement

Fensterelement
variabel einsetzbar

Fensterelement
variabel einsetzbar

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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1. Bodenbalken

Nehmen Sie die 6 Stk. Bodenbalken und legen Sie diese wie abgebildet auf das Fundament.  
Verschrauben Sie die Ecken mit je 2 Holzschrauben 5x80. Nachdem Sie die Fundamentbalken 
befestigt haben, prüfen Sie nach, ob die Diagonalen gleich lang sind!

2. Seitenwandmontage

Stellen Sie die Wandelemente auf die Bodenbalken. Achten Sie darauf, dass die Elemente bei den 
Ecken und in der Höhe bündige aufeinander passen. Verwenden Sie pro Ecke 6 Holzschrauben 5x80. 

Ansicht von aussen!

Wandelement

Holzschraube 5 x 80

Bodenbalken

Wichtig:

Achten Sie darauf, dass die Verbindungen 
ganz genau aufeinander passen. So werden 
sie später bei der Dachmontage keine 
Schwierigkeiten haben.
Das Türelement wird als letztes eingebaut!

Die Wandelemente müssen von aussen über 
die Ränder der Fundamentbalken stehen.

Wandelemente von aussen gegeneinander 
verschrauben! Total 6 Schrauben pro Ecke

A B

A = B

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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3. Vorbereitung der Eck-Zierleisten

Sie benötigen für diesen Montagevorgang „Wand-Eck-Zierleisten“ und Eck-Stützhölzer“. 
Befestigen Sie die Stützhölzer an den Wand-Eck-Zierleisten. Verwenden Sie Holzschrauben 5 x 80.

4. Befestigung der Eck-Zierleisten

Verschrauben Sie nun die Ausseneckblenden welche Sie in Montagevorgang 3 vorbereitet haben von 
aussen auf die Wandbohlen. Die Blenden müssen Oberkante Wandelement bündig abschliessen!

Nr. 6
Nr. 5

Wandelement

Eck-Zierleitsen

Schrauben 5x80

Montieren Sie die Eck- 
Stützhölzer von aussen 
bündig Oberkante an die 
Wand-Eck-Zierleisten. 
Verwenden Sie dazu 
Holzschrauben 5 x 80.

Ansicht  von oben 

Insgesamt müssen Sie 
6 Stück dieser Eck- 
hölzer vorbereiten.

Ansicht on oben. Eckblenden 
von aussen in die Wandele-
mente verschrauben.

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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5. Wandabschlussbrett / Dachplattenauflage

Nehmen Sie laut Teileliste. Legen Sie den oberen Wandkranz auf den oberen Wandrand. 
Dieser Kranz muss vor dem verschrauben sauber ausgerichtet werden. Achten Sie darauf, dass die
Bretter auf der Inneseite bündig mit dem Wandelement abschliessen.

6. Eckholzmontage

Verschrauben Sie die Innenek-
ken gemäss Abbildung. Es wer-
den Ihnen 2 große und 4 kleine  
Eckhölzer zur Verfügung ge-
stellt. Damit sich die Eckhölzer 
nicht spalten, empfehlen wir Ih-
nen diese vorzubohren.

Zuerst alle Bretter über Wand-
abschluss verteilen, ausrichten 
und anschließend jede Ecke 
mit 1 Holzschraube 5 x 80 ver-
schrauben.

Achten Sie darauf, daß die Bret-
ter auf der Innenseite genau 
bündig abschließen.

Überzeugen Sie sich vor dem 
Befestigen, dass die Diagona-
len gleich lang sind!

Verschrauben Sie die Wandab-
schlussbretter bei jeder Ecke 
mit jeweils 4 Schrauben 5 x 80 
in die Wandelemente / Eck-
Stützhölzer.

Wandabschlussbretter /
Dachplattenauflagen

„Gross“        „Klein“
EckholzEckholz

Verwenden Sie pro Ecke
2 Holzschrauben 5x80.

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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7. Dachplattenmontage

Für die Dachplattenmontage sind 3 - 4 Personen erforderlich. Stellen Sie in den Innenraum eine 
Stehleiter, auf welcher 1 - 2 Personen stehen und die Dachelmente in gezeigter Neigung festhalten. 

Beginnen Sie mit der ersten Dachplatte links neben der Tür. Die nächste Dachplatte wird im  
Uhrzeigersinn paßgenau montiert. Die Dachplatten werden von unten durch den Wandkranz  
verschraubt. Verwenden Sie pro Dachplatte 3 Schrauben 5 x 80. Verteilen Sie diese Befestigungen 
in regelmässigen Abständen über die Seitenwandlänge.

Montieren Sie alle Dachplatten wie beschrieben. Als letztes wird das Element über der Türe eingebaut. 

Wichtig:
Achten Sie darauf, daß der 
Dachplattenrand genau in der 
vorgesehenen Ausbuchtung 
liegt.

Wenn drei Dachplatten montiert 
sind, werden diese zusätzlich in 
der Hausinnenseite gegenein-
ander verschraubt. Verteilen 
Sie die Schrauben 5 x 80 über 
die ganze Dachplattenlänge.

Verschrauben Sie das Dachele-
ment von unten an den oberen 
Wandkranz.

3 Schrauben 5 x 80.

Dachplatten gegeneinander 
verschrauben.

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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8. Tür- und Dachtraversenausschnitt

Beide Balkenverbindungen (Traversen) müssen mit einer Handsäge abgetrennt werden. Sägen Sie
zuerst den Wand- und dann den Dachbalken durch. Markieren Sie mit Hilfe von Bleistift und 
Massstab
die Schnittlinie. So ist ein einwandfreier Schnitt garantiert.

8A.  Montage der Dachtraufenverlängerungen

Legen Sie die Dachtraufenverlängerungen auf die Dachplatten. Fixieren Sie diese von oben mit 
kurzen Schrauben in die Dachplatten. 

Vorgang Trennschnitt durch die 
Türtraverse. Linie gleich Schnitt-
punkt und Schnittrichtung!

Ansicht Tür- und Wandtraverse 
noch nicht weggetrennt.

Vorgang Trennschnitt durch 
die Dachtraverse. Linie gleich 
Schnitt punkt und Schnittrich-
tung!

Zuletzt wird die Dachplatten-
auflage wie abgebildet ausge-
schnitten (Markierung)

Dachtraverse weggetrennt

Wandtraverse weggetrennt

Türrahmen (Bitte nicht beachten. 
 Der Montagevorgang wird in 
einem späteren Schritt genau 
erklärt.)

Aufbauanleitung
Artikel-Nr. 779 120
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9. Türrahmenmontage

Entfernen Sie den Türf lügel vom Türrahmen, Stellen Sie den Rahmen in die Öffnung. Nun wird
dieser so ausgerichtet, daß der Rahmen nach außen genau mit der Wandbohlenrundung bündig
abschließt. Anschließend wird der Rahmen mit der Wasserwaage horizontal wie auch vertikal genau
im Lot ausgerichtet. Erst jetzt wird der Rahmen seitlich in das Wandelement verschraubt. Benutzen
Sie dafür die mitgelieferten Regulierungsschrauben. Verwenden Sie insgesamt 4 Schrauben.

10. Montage der Tür-Seitenblenden

Die beiden Seitenblenden werden von außen an den Türrahmen gestellt und seitlich in die Dach-
plattenauflage verschraubt. Anschließend werden die Seitenblenden noch von der Hausinnenseite 
fixiert. Damit sich die Seitenblenden beim verschrauben nicht spalten, empfehlen wir Ihnen die 
Verschraubungen vorzubohren.

Innenseite

Türrahmen

Wandbohle
abgerundet

Außenseite

Wichtig:
Achten Sie darauf, daß der 
Türrahmen nach außen mit 
der Wandbohlenrundung 
genau bündig ab schließt.

Die Blenden seitlich in 
die Dachplattenauflage 
verschrauben.

Verschrauben Sie die 
beiden ebenfalls von 
innen durch die Wand-
bohlen.

Rahmen seitlich in die Wand-
bohlen verschrauben!
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11. Gaube vorbereiten

Das Dach wird zuerst auf dem Boden fertig zusammengebaut und erst dann montiert. In der nach-
folgenden Übersicht können Sie erkennen, wo welche Teile montiert werden. Verschrauben Sie die 
Einzelteile mit entsprechend mitgelieferten Holzschrauben.

1.  Nehmen Sie die Dachuntersicht und legen Sie dieses verkehrt auf den Boden. Nun werden die
Teile nach Stückliste montiert. Verbinden Sie alle Einzelteile mit passenden Schrauben.

2.  Legen Sie die beiden Dachplatten auf die Gaube und verschrauben Sie diese wiederum mit
passenden Schrauben. Die restlichen Einzelteile, werden wie oben im Detail positioniert und mit
Schrauben befestigt.

Dachplatte links
 Dachplatte rechts 

Dachuntersicht

Dachpappenleiste rechts
Dachpappenleiste links

 Giebelelement

Giebelelement

Dachuntersicht

Zwischengiebel

  Dachplatte

Giebelleiste eckig 

Dachzierleiste links/rechts

Zierleiste 
für die Dach-
untersicht

Giebelleiste eckig
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Stellen Sie nun die fertig montierte Gaube auf die Tür-Seitenblenden und verschrauben Sie die Gaube
mit den Seitenblenden. Um das Spalten der Tür-Seitenblenden zu verhindern, empfehlen wir Ihnen
die Schraubstellen vorzubohren. Zum Schluss wird die Gaube noch von der Hausinnenseite durch
die Dachplatte und das Wandelement verschraubt. Verwenden Sie Holzschrauben 5×80. 

12. Bedachung der Dachkehlen

Nehmen Sie den Dachpappstreifen und schieben Sie diese entlang der Dachkehle unter die  
Dachschindeln. Sollten die bereits montierten Schindeln mit der Dachplatte verklebt sein, dann lösen 
Sie diese vorsichtig ab. Zur Fixierung verwenden Sie Dachpappnägel.

Der Dachpappstreifen wird ganz 
nach oben geschoben.

Aufbauanleitung
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13. Bedachung / Dachanschluss bei der Gaube

Um den Übergang von der Dachplatte zu der Gaube sauber zu lösen, montieren Sie den Dachpappstrei-
fen wie abgebildet. Anschließend werden die restlichen Schindeln mit der Wabenstruktur verlegt.

14. Bedachung der Dachplatten

Beginnen Sie nun mit der Endmontage der Bedachung. Montieren Sie Schindeln gemäß nachfolgenden 
Fotos. Die Befestigung erfolgt mit den mitgelieferten Dachpappnägel. 

Wichtig:  Vergessen Sie nicht auf der Rückseite der Schindel die Folienstreifen zu entfernen. So ist 
sichergestellt, daß sich die Schindeln miteinander verkleben.

Schindel mit Dachpappnägel 
befestigen

Schindel leicht anheben und 
nachfolgende darunter schie-
ben und ausrichten.

Befestigen Sie die Schindeln 
mit den mitgelieferten Dach-
pappnägeln. Sie benötigen pro 
Schindel 5 Nägel.

Achten Sie darauf, daß Sie seit-
lich genügend überlappen. An 
der Dachtraufe muß die Schin-
del bündig abschließen.

Die seitlichen Überstände wer-
den nun mit dem Teppichmes-
ser entlang dem Dachfalz bün-
dig abgeschnitten.

Wenn die Schindeln richtig 
montiert sind, erhalten Sie die-
ses Ergebnis.
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15. Bedachung der Dachgraten

Jetzt werden die 6 Dachgraten mit Schindeln gedeckt. Nehmen Sie eine Originalschindel und falten 
Sie diese entlang der Perforierung. So erhalten Sie die Einzelschindeln mit welchen die Dachgraten 
gedeckt werden. 

Falten Sie die Schindel entlang der Perforierung und trennen Sie diese ab. Sie erhalten dann die 
Einzelschindeln 33 x 25 cm, welche für den Dachgrat benötigt werden.

Beginnen Sie mit dem eindecken bündig der Dachtraufe. Damit alle Schindeln bis zur Dachspitze 
die gleichen Richtung erhalten, empfehlen wir Ihnen eine Hilfslinie zu ziehen. Entlang dieser Linie 
können Sie nun die Schindeln einwandfrei verlegen.

Legen Sie Schindel für Schindel im Abstand von 20 cm übereinander und befestigen Sie diese mit 
Dachpappnägel. Wichtig, die Schindeln werden sichtbar an den Ecken genagelt. Dieser Vorgang 
wiederholt sich bis zur Dachspitze.

Wichtig:  Vergessen Sie nicht auf der Rückseite der Schindel die Folienstreifen zu entfernen. So ist 
sichergestellt, dass die Schindeln miteinander verkleben.

Hilfslinie

Folie auf der
Rückseite 

ablösen!
Abstand
20 cm

Schindel mit Dachpappennägel 
befestigen (sichtbar genagelt)

Ansicht Dachgrat fertig montiert

Zum Schluß wird die erste 
Schindel entlang der Dachtraufe 
abgeschnitten
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16. Bedachung Firstabschluss bei Gaube

Nun wird der First bei der Gaube eingedeckt. Für diesen Montageschritt benötigen Sie ebenfalls 
Einzelschindeln wie bei Arbeitsvorgang 15 beschrieben. Die Schindeln werden wiederum Schup-
penartig übereinandergelegt und Dachpappennägel sichtbar an den ecken genagelt.

17. Bedachung / Dachhaube

Nehmen Sie die Dachhaube und stellen Sie dieses auf die Dachspitze und verschrauben Sie die 
Dachhaube von innen mit 6 Stk. passenden Schrauben durch die Dachbretter.

18. Bedachung / Kaminaufsatz

Nehmen Sie den Kaminaufsatz, sowie das Kaminrohr. Stellen Sie den Kaminaufsatz auf die Dach-
haube. Nun wird das Kaminrohr von oben durch den Kaminaufsatz eingefahren. Anschließend 
den Kaminaufsatz und das Kaminrohr ausrichten. Wenn alles sauber ausgerichtet ist, wird der 
Kaminaufsatz an der Dachhaube befestigt. Anschliessend können Sie die Kaminabschlußhaube 
am Kaminaufsatz festschrauben.

Schindel mit Dachpappennägel 
befestigen

Dachhaube ausrichten

Dachhaube von innen mit 
Schrauben befestigen

Innenansicht mit Kaminrohr
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19. Innenausstattung / Dachzierleisten

Beginnen Sie nun mit Innenausstattung. Montierten Sie als erstes die Dachzierleisten an der Da-
chinnenseite. Verschrauben Sie diese verteilt über die ganze Länge mit insgesamt 4 Schrauben. 

6 Stück
Dachzierleisten

20. Schiebetürchen bei der Gaube

Montieren Sie die Teile gemäß Abbildung.

21. Seitliche Verschalung bei der Tür

Verschließen Sie zuerst die seitlichen Öffnungen links und rechts neben der Tür. Die Hölzer sind 
bereits passend zugeschnitten. Seitlich einschieben und mit Holzschrauben befestigen.

Seitliche Führungen

Aufbauanleitung
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1.  Zierleiste über Türeingang
klein Nr. 43

2.  Zierleiste über Türeingang
gross Nr. 42

3.  Zierleiste neben Türein-
gang gross Nr. 40

4.  Zierleiste neben Türeingang
klein Nr. 41

22. Zierleisten bei der Tür

Montieren Sie die Zierleisten gemäß nachfolgender Reihenfolge und Abbildung.

23. Montage Rauchabzughaube

Jetzt wird die Rauchabzughaube montiert. Die Rauchabzughaube wird mit Hilfe von drei Metallketten 
befestigt. 

24. Montage Kleinteile

Nun sind alle grossen Konstruktionsteile montiert. Jetzt werden noch die Kleinteile wie z.B. Fenster- 
und Türgriffe, Holzfussboden etc. montiert.

Verschraubung mit
kurzen Blechschrauben

Aufbauanleitung
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Allgemeine Sicherheitshinweise

Bei Nichtbeachtung der zur Verfügung gestellten Vorsichtsmaßnahmen und Sicherheitshin-
weise des Grillkotas, können Tod, schwere Körperverletzungen, Schäden am Gebäude durch 
Feuer und Explosion die Folge sein. 

Nur Personen, welche die folgenden Anweisungen in diesem Handbuch verstehen  
können, dürfen den Grillkota verwenden. Wenn Sie weitere Hilfe oder Informationen wie  
Anweisungen, Handbuch, Etiketten usw. benötigen, dann kontaktieren Sie bitte den Hersteller 
oder Ihren Verkäufer.

ACHTUNG!
Feuer, Brand, Explosionsgefahr. Verwenden Sie Festbrennstoffe, wie trockenes Holz oder 
Holzkohle, so wie in der Anweisungen empfohlen. Versuchen Sie niemals Materialien zu  
verbrennen, welche in der Luft schwebende brennbare Substanzen enthalten oder entzündliche 
Chemikalien wie Benzin, Lösungsmittel, Farbe, Verdünner und Staubpartikel oder unbekannte 
Chemikalien.

ACHTUNG!
Verwenden Sie niemals Benzin oder andere ungeeignete Substanzen um ein Feuer zu machen!

Halten Sie Feuerzeuge, Flüssigkeiten und andere Feuermaterialien außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf!

Benutzen Sie Schutzhandschuhe und packen Sie nur an die Holzgriffe (Heben, Drehen).  
Bedienen oder bewegen Sie nie einen Grill, wenn dieser in Betrieb ist.

Empfohlene Anzünder sind natürliche Materialien - zum Beispiel Holzspäne usw.  
vermeiden Sie Einweggeschirr, Kunststoff, Karton usw. zu verbrennen.

Feuer erzeugt Kohlenmonoxid Dämpfe, achten Sie darauf, dass die Rauchabzugshaube richtig 
funktioniert und dass Sie einen funktionierenden Kohlendioxid Alarm installiert haben.

Stahl erwärmt sich schnell, wenn es mit offenem Feuer verwendet wird; berühren Sie nicht die 
Teile, die nicht von Holz geschützt sind.

Die Höhe der Flamme sollte maximal nicht höher sein als der halbe Weg zwischen der  
Rauchabzugshaube und der Feuerstelle.

Stellen Sie sicher, dass der Kamin richtig am Boden befestigt ist.

Lehnen Sie sich nicht gegen den Kamin oder den Rauchabzug.

Lockere Kleidung sollte während des Grillens nicht getragen werden.

Verbrennen Sie nur Holz oder Holzkohle in dem Kamin.

Halten Sie Wasser in der Nähe bereit.

Achten Sie darauf, Feuerlöschgeräte zur Hand zu haben und lehren Sie auch andere an, diese 
zu benutzen.

Die Metallschale sollte immer verwendet werden, wenn Holz oder Holzkohle verbrannt wird.

Nach der Verwendung des Grills nie heiße Asche oder Glut unbeaufsichtigt lassen.  
Lassen Sie niemals Kinder oder Tiere allein im Grillkota! Berühren Sie keine  
METALLOBERFLÄCHEN WÄHREND DES GRILLENS!

Schlafen Sie nie in einem Grillkota, solange das Feuer an ist!

FOLGEN SIE DEN BRAND SICHERHEITSHINWEISEN!

Aufbauanleitung
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INSTANDHALTUNG

Alle Produkte sind gemäß des Produkthandbuches (dieses Dokument) zu verwenden. Alle  
Produkte sind aus Naturholz und es ist die Verantwortung des Kunden das Produkt gegen  
Wetter zu schützen (streichen). Alle Produkte sollten wie normale Holzhäuser behandelt  
werden.
Produkte müssen vor Schimmel geschützt und angestrichen werden, so dass sie länger 
halten. Der Kunde sollte auch dafür sorgen, dass die Luftzirkulation arbeitet, auch während der  
Winterzeit. Dies bedeutet, dass der Kunde sicherstellen soll, dass Ersatzluftleitungen  
ganzjährig geöffnet sind, damit die Feuchtigkeit aus dem Produkt ziehen kann (durch  
Rauchrohr).
Der Kunde sollte auch sicherstellen, dass das Dach nicht von schweren Schnee bedeckt ist. Es 
darf nicht mehr als 20 cm Schnee auf dem Dach liegen und das Rauchrohr sollte durch Schnee 
niemals abgedeckt sein. Dies führt dazu, dass sich Feuchtigkeit und Schimmel im Innenraum 
des Produktes bilden können. Alle Ersatzteile sind über Ihren Einzelhändler zu beziehen.

BEGRENZTE HAFTUNG 

Es wird garantiert, dass dieses Produkt frei von Mängeln bezüglich Material- oder Verarbei-
tung ist.
Diese Garantie ist für den Zeitraum angegeben, wenn der Kota unter normalen und angemes-
senen Bedingungen verwendet wird, Fünf Jahre ab dem Kaufdatum. Diese Garantie umfasst 
nicht die Kosten von Sachschäden oder jede Unannehmlichkeiten durch den Ausfall des 
Produkts. Auch nicht für Schäden aufgrund von Missbrauch, Unfall oder durch Transport des 
Produkts entstehen. Ebenfalls nicht enthalten sind Schäden, die sich aus der kommerziellen 
Nutzung ergebenden. Falls das Produkt während der Garantie Material oder Verarbeitungs-
mängel aufzeigt, wird das fehlerhafte Teil repariert oder ersetzt. In diesem Fall kontaktieren 
Sie bitte Ihren Händler. Das defekte Teil muss zusammen mit dem Kaufbeleg an den Händler 
geschickt werden. Bitte bewahren Sie den Kaufbeleg ordnungsgemäß auf. 

VORSICHT

Zugängliche Teile können sehr heiß sein. Halten Sie Kinder fern. 
• Kohlenmonoxid Gefahr-DIESES GERÄT KANN Kohlenmonoxid verursachen (kein Geruch).
Nicht in geschlossenen Räumen verwenden (zum Beispiel: Auto, Zelt, Wohnwagen), das kann
zum Tod führen. Dieses Gerät darf nur in einem über dem Boden, mit ausreichender Belüftung,
ohne Toträume, in denen Gasaustritt & Verbrennungsprodukte durch den Wind schnell verteilt
werden können verwendet werden.
• Verwenden Sie das Gerät nur in horizontaler Position.
• Dieses Gerät darf nur von einer autorisierten Person gewartet werden.
• Verwenden Sie dieses Gerät nicht, wenn es beschädigt ist oder Dichtungen verschlissen sind.
• Das Gerät während des Betriebs nicht bewegen.

WENN SIE NICHT SICHER SIND Was zu tun ist, dann wenden Sie sich an Ihren Händler.

Aufbauanleitung
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28. Farbe und Imprägnierung / Schutz vor Fäulnis

Holz ist ein natürlicher Verkstoff und Bestandteil des ökologischen Kreislaufes der Natur. Im Moment 
der Nutzung als Werkstoff ist der Kreislauf unterbrochen, und der Mensch muss die Lebens- und 
Schutzfunktion der Natur übernehmen. Dazu gehört der Schutz vor physikalischer Schädingung 
durch Feuchtigkeit und UV-Strahlung genauso wie der Schutz vor biologischem Befall wie Pilze, 
Schimmel und Bläue.

Ihr Kota bereitet Ihnen viel länger Freude, wenn Sie das Holz mit einem Holzschutzmittel behandeln. 
Besonders der Boden wird Ihnen eine Schutzbehandlung der Unterseite mit langer Lebensdauer 
danken. Verwenden Sie aber in Ihrem Garten nur umweltvertägliche Behandlungsmittel. Sie schonen 
damit Boden, Pf lanzen und die Umwelt.

Um einen optimalen und dauerhaften Holzschutz zu erreichen empfehlen wir Ihnen das Holz 
wie folgt zu behandeln:

Nadelholz-Imprägniergrund:  Bei Erstbehandlung oder Renovierungen stark abgewitterter  
 llafebzliplemmihcS dnu -mruW ,euälB rov ztuhcS muz tsi nehcäl frebozloH  

ein Voranstrich mit Nadelholz-Imprägniergrund notwendig.

Holzlasur: Zur farblichen Gestaltung des Grillkotas eignen sich alle handelsüblichen  
Holzlasuren, sowie Dickschichtlasuren.

Verarbeitung: Beachten Sie die allgemeinen Angaben auf den Dosenetiketten wie z.B.  
Trocknungszeit, Reinigung der Arbeitsgeräte etc.

Nachbehandlung Je nach Standort empfehlen wir Ihnen eine Nachbehandlung ca. alle  
3–4 Jahre.

Für eine ausführliche Beratung steht Ihnen Ihr Fachhändler gerne zur Verfügung.

Alle Maße sind cirka-Maße. Geringfügige Abweichungen bzw. Änderungen behalten wir uns vor.
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Kundendienst
E-Mail	 kundendienst@finnhaus.de
Fax	 02902 97 47 11

WICHTIG
Sie haben eine Beanstandung?

Hier haben Sie Platz, 
Ihr Problem zu beschreiben.

Bitte ergänzen Sie die folgenden Fragen! (Bitte immer mit Fotonachweis)

Hauskontrollnummer

Haustyp-Modell

Datum der Anlieferung

Datum der Beanstandung

Name des Händlers

Ist das Haus von Finnhaus-Monteuren aufgebaut worden?	 JA                  NEIN

Wenn nicht, durch wen wurde das Haus aufgebaut?

Name Straße / Nr.	

Telefonnummer / Handy	 PLZ / Ort

Allgemeine Daten

Grund zur Beanstandung

Bitte bei Beschädigung eindeutige Fotos erstellen. Fehlteile vermerken
Sie bitte in der originalen Teile- / Stückliste mit Mengenangabe (n):
Ohne diesen Vordruck kann eine Beanstandung nicht bearbeitet 
und / oder anerkannt werden.
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Finnhaus Wolff // Allgemeine Hinweise Holz

Wir bringen Urlaub in den Garten

Allgemeine Hinweise Holz

01

02

Quell- und Schwindverhalten
 Eine holztypische Eigenschaft ist das Schwinden oder Quellen des Werkstoffes. Als immerwährender Prozess versucht es, 
sich der Umgebungsluftfeuchtigkeit anzupassen. Je nach herrschender Luftfeuchte wird von den Holzzellen Wasser auf-
genommen oder abgegeben. Im Ergebnis ändert sich das Volumen des Holzes. Ein Brett kann zum Beispiel breiter oder 
schmaler werden. Jedes Holz „arbeitet“. Dieser Effekt ist bei der Berechnung und Auslegung der Statik berücksichtigt.

Äste, Maserung, Baumkanten und Rissbildung
 Durch die natürliche, nicht gleichmäßige Struktur können bei der Trocknung Holzrisse im Naturmaterial entstehen. Je 
nach Standort und Witterung kann dies unterschiedlich stark auftreten und wieder zurückgehen. Nach DIN 4074 sind 
solche Trocken-Haarrisse zulässig und beeinträchtigen die Statik und die Haltbarkeit nicht negativ. Kein Baum wächst 
astfrei und absolut gerade. Im nordischen Holz sind überwiegend fest verwachsene Äste, aber keine durchgehenden 
Löcher durch herausfallende Äste (bei Wandbohlen). Bei Dach- und Bodenbelägen sind Ausfalläste in Massen zulässig 
sowie Baumkanten auf der Rückseite ohne Limitierung, das die Sichtfläche geschlossen verarbeitet werden kann. Die 
Maserung wirkt immer wieder leicht anders, sie spiegelt die Wuchsbedingungen des Baumes wieder. Der sympathische 
Charakter des Holzes wird durch die Äste und die Maserung dargestellt.

Bei der Kaufentscheidung für Holz gilt: Holz ist ein Naturwerkstoff. Abweichungen in Oberfläche, Maserung, Struktur und 
Lackeindringtiefe sind kein Reklamationsgrund, sondern ein Merkmal für echtes Holz. Ihr Gartenhaus, Saunahaus, Pool 
oder anderweitiges Produkt wurde aus dem Naturmaterial Holz gefertigt. Das verwendete Holz ist ein einzigartiges, leben-
des Naturprodukt, das im Herkunftsland nach sorgfältiger Selektion verarbeitet wurde. Es ist in jeglicher Hinsicht einzig-
artig und charakteristisch. Kein Stück Holz hat die gleiche Form, Struktur und Farbe, sodass Farbschattierungen nicht zu 
vermeiden sind. Unebenheiten, Sprünge, Risse sowie große und kleine Astlöcher zeugen von jahrelangem Wachstum und 
Ursprünglichkeit. All diese Merkmale sind Beweis des natürlichen Ursprungs und lassen jedes Teil zu einem Unikat werden.

Dieser natürliche und rustikale Charakter, der den besonderen Reiz von Holz ausmacht, bedingt jedoch auch gewisse Ein-
schränkungen bei der Beschaffenheit der Produkte, die bewusst in Kauf genommen werden müssen. Trotz sorgfältigster 
Materialauswahl und modernster Fertigungsmethoden müssen bei Holz die dargestellten Besonderheiten und unbeein-
flussbare Eigenschaften des Werkstoffes Holz berücksichtigt werden. Sie können nicht reklamiert werden.

Quellverhalten Schwindverhalten
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Finnhaus Wolff // Allgemeine Hinweise Holz

Wir bringen Urlaub in den Garten

04Harzgallen
Harzgallen sind mit Harz gefüllte Hohlräume vieler Nadel- 
baumarten. Vor allem im Sommer wird der Harz von frischem 
Holz warm und fließt aus natürlichen, harzgefüllten Hohl-
räumen. Auch durch Ansägen oder Hobeln kann die Harz-
galle geöffnet werden und Harz austreten. Harzaustritt 
hat auf die Stabilität des Holzes keinen Einfluss. Trockene 
Harzspuren können mit einem Messer entfernt werden.

05Farbunterschiede
Kein Brett gleicht dem anderen, denn jeder Baum ist ein  
Einzelstück. Je nach Holzart unterscheiden sich selbst 
Kern- und Splintholz farblich voneinander. Die für Garten- 
häuser typische Holzart Fichte zeigt im naturbelassenen 
Zustand relativ geringe Farbunterschiede.

03Oberfläche der Hölzer
Durch Hobeln entgegen der Maserung und/oder im Astbereich können sich raue Stellen bilden. Je nachdem, wie rau die 
Massivholzoberfläche ist, sollten Sie zum Glätten zu einem Schleifmittel (Schleifpapier o.ä.) greifen. Schleifen Sie Holz 
ausschließlich in Richtung der Maserung. Um den Schleifstaub möglichst vollständig aus den Poren zu holen, verwenden 
Sie eine weiche Bürste oder einen Staubsauger. 
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Wir bringen Urlaub in den Garten

08

10

06

09Beschaffenheit des Fundamentes
Nicht fachgerecht erstellte Fundamente und fehlerhafte 
nicht in Waage befindliche Unterbauten führen zum 
Verziehen und nicht Schließen von Türen und Fenstern. 
Dieses ist kein Beanstandungsgrund.

Giebelkonstruktion
Konstruktionsbedingt können beim Transport oder Auf- 
bau die äußeren Ecken des Giebels abbrechen. Das ist  
kein Grund für eine Beanstandung, da sie keinerlei sta- 
tische Funktionen haben. Einfach beim Aufbau diese 
Ecken mit Drahtstiften, Holzleim oder Ähnlichem an 
Ihrem Gartenhaus befestigen.

Verformungen
Verformungen, die sich mithilfe von Schraubzwingen 
bearbeiten lassen, sind zu tolerieren.

Verzug von Fenster und Türen
  Ein Verziehen der Fenster und Türen (ca. 1 – 1,5 cm) ist zu 
akzeptieren, solange die Funktion gewährleistet ist.

07Anbringen von Fremdmaterialien
Fest untereinander verschraubte oder vernagelte Wand- 
bohlen, Fenster- oder Türrahmen und Folgeschäden 
durch nicht fachgerechte An-, Ein- und Umbauten  
(Regale/Halterungen) stellen keine Beanstandung dar.

Giebelkonstruktion Detail

Giebelkonstruktion
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Finnhaus-Vertrieb M. Wolff GmbH  |  Wiebusch 50  |  59581 Warstein-Belecke 
Telefon: +49 2902 9747-0  |  Telefax: +49 2902 9747-11  |  www.finnhaus.de

Wir legen großen Wert auf die Qualität unserer Produkte.

Sollte es dennoch zu einer Beanstandung kommen, beachten Sie bitte folgende Hinweise:

Anlieferung
Sollten Sie bei der Anlieferung erkennbare Beschädigungen feststellen, halten Sie diese bitte per Fotonachweis fest 
und lassen sich diese zwingend von dem Anlieferungsfahrer auf dem Frachtbrief/Lieferschein dokumentieren. 
Kommt erst beim Öffnen des Paketes beschädigte Ware zum Vorschein, erstellen Sie bitte ebenfalls einen Foto- 
nachweis. Die Fotonachweise fügen Sie bitte der Meldung Ihrer Beanstandung bei.

Meldung Ihrer Beanstandung
Reichen Sie Ihre Beanstandung zwingend über unser digitales Beanstandungsformular ein. Dieses finden Sie 
im Bereich Service auf unserer Webseite unter https://www.finnhaus-wolff.de/service/garantie-service.

Folgende Kriterien werden dort abgefragt:
• Auftragsnummer, Lieferscheinnummer oder Rechnungsnummer von Finnhaus Wolff
• Hauskontrollnummer – zu finden an der Verpackung und /oder in den Unterlagen, die dem Paket beiliegen.

Anhand dieser Nummer ist uns eine eindeutige Zuordnung möglich.
• Teileliste – bitte markieren Sie die Positionen, die dem defekten / fehlenden Teil des Artikels entspricht.

Bitte geben Sie dort auch die Stückzahl der benötigten Teile an.

Fügen Sie diese kommentierte Teileliste sowie die Hauskontrollnummer Ihrer Beanstandung hinzu.
Unser Service-Team kümmert sich umgehend um Ihr Anliegen.

Sie haben noch Fragen zum Einreichen Ihrer Beanstandung oder eine Frage zu Ihrem Finnhaus-Produkt? 
Häufig gestellte Fragen sowie umfangreiche Informationen zum Umgang mit einer Beanstandung 
finden Sie im Helpcenter auf unserer Webseite unter https://support.finnhaus.de/hc/de.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
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